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WIR
SUCHEN
AZUBI!

Kaufmann/frau für
Büromagement oder Einzelhandel oder  IT-System-Management

Verstärke
unser Team

Was Du benötigst:

- Teamfähigkeit

- Pünktlichkeit

-  Spaß an der Arbeit 

mit Menschen

- Ehrgeiz

- Technikaffinität

Ab sofort können rund 475 weitere 
Haushalte in Strausberg noch schnel-
ler im Netz surfen. Das maximale 
Tempo steigt beim Herunterladen 
auf bis zu 250 Megabit pro Sekunde 
(Mbit/s). Denn die Telekom hat ihr 
Netz in Strausberg weiter ausgebaut. 
Insgesamt können jetzt rund 9.965 
Haushalte die schnellen Anschlüsse 
nutzen.
„Homeoffice und Homeschooling 
haben es gezeigt: Ein bisschen mehr 
Geschwindigkeit am eigenen An-
schluss kann nicht schaden. Schließ-
lich soll alles ruckelfrei laufen. Da 
hilft das Mehr an Bandbreite, das wir 
jetzt in Strausberg zur Verfügung 
stellen“, sagt Georg von Wagner, Un-
ternehmenssprecher. Damit haben 

Kunden einen superschnellen An-
schluss für Streaming, Gaming, Fil-
me, Homeschooling und Homeoffice 
gleichzeitig. Beim Heraufladen gibt 
es 40 Mbit/s statt 10 Mbit/s bei einem 
herkömmlichen VDSL-Anschluss. 
Das spart Zeit beim Verschicken von 
großen Datenmengen. Dafür hat die 
Telekom in Strausberg neue System-
technik in sechs grauen Kästen am 
Straßenrand eingebaut. Das sorgt 
für höhere Bandbreiten. „Wir haben 
den Datenturbo gezündet. Jetzt ist 
die Geschwindigkeit im Netz mehr 
als doppelt so schnell. Die 475 neuen 
Internetanschlüsse können ab sofort 
online, telefonisch oder im Fachhan-
del gebucht werden“, so Georg von 
Wagner weiter.

Datenturbo für Strausberg



Es war einmal ein Schlossgut in 
Altlandsberg, das man vor vielen 
Jahren aus dem Dornröschenschlaf 
geholt hatte. Mit viel Begeisterung 
und Engagement der Bürger und 
der Fördergesellschaft Schlossgut 
entwickelte es sich zu einem schö-
nen Ensemble. Schlosskirche, 
Schlosspark und Schlossgut sind 
ein attraktiver Anziehungspunkt 
für viele hunderte Besucher der 
Stadt geworden. Dann kam ein 
Schlossherr (Geschäftsführer) der in 
kürzester Zeit aus dem Gelände eine 
Kultstätte gemacht hat. Mit Kon-
zerten, Theater, Hochzeitsmesse, 
Oldtimerausstellungen, Hochzeiten, 
Regionalmarkt, Veranstaltungen 
von Firmen usw. machte er aus dem 
Schlossgut eine Anziehungsstätte, 
die alle Besucher begeisterte und so 
immer mehr Menschen anzog, die 
das alles erleben wollten. Doch lei-
der war da auch eine Person, die sich 
nicht für das begeistern konnte, was 
alle Bürger und Besucher so glück-
lich machte. An fast allem hatte sie 

Eine fiktive Geschichte 
über das Schlossgut Altlandsberg

zu kritisieren und zu mäkeln. Mit 
der Zeit ging dem „Schlossherrn“ 
das alles auf den Geist, und er nahm 
zum Bedauern der vielen hundert 
Besucher und Gäste seinen Hut. 
Was sollte nun aus dem inzwischen 
so beliebten Treffpunkt werden? In 
der Bevölkerung und bei den Gä-
sten fand dies keine Begeisterung, 
zumal die Verantwortlichen auch 
nichts unternahmen.  Es sollte zwar 
zeitnah ein Ersatz gefunden wer-
den, aber erst drei Monate später 
begann man sich um einen neuen 
„Schlossherrn“ bzw. eine „Schlos-
sherrin“ zu kümmern. Leider hat 
man bis zum heutigen Tage keinen 
Ersatz gefunden, denn auch hier hat 
die oben beschriebene  Person ihren 
negativen Einfluss eingesetzt. Nun 
fragen sich die Bürger und Besu-
cher, wann dieser Alptraum endlich 
zu Ende ist und wieder Normalität 
in das Schlossleben einkehrt. Das 
würde Altlandsberg sehr gut tun!

Horst Hildenbrand  
Altlandsberger Nachtwächter a.D.
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SCHLOSSFESTSPIELE
RIBBECK:
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Es ist immer wieder interessant 
zu beobachten, wie weit sich 
Politiker von ihren Wählern 
entfernen, sobald die Wahlen 
vorbei sind. Von Kommunal-
politikern erwarte ich jedoch, 
dass sie sich vor Ort für die 
Belange ihrer Wähler einsetzen 
und Abhilfe schaffen, wo sie es 
können. Speziell geht es mir hier 
um zwei Politiker der Partei 
Bündnis 90/Die Grünen – Pro 
Zukunft,  Burkhardt Paetzold 
und Susanne Altvater.
Im oben genannten Artikel (nach-
zulesen unter www.SRB-Zeitung.
de/Archiv/Ausgabe  03/22 Seite 
15) spricht Burkhardt Paetzold 
vom Behördenversagen in Bezug 
auf das Tierheim Wesendahl, 
ohne sich selbst ein Bild vom 
Tierheim gemacht zu haben. Er 
wirft dem Veterinäramt vor, es 
habe bei den „durchgeführten 
Kontrollen nicht richtig hin- 
oder sogar wissentlich wegge-

LESERMEINUNG

schaut“. Das zu behaupten ist 
eine Anmaßung! Gerade die 
Mitarbeiter des Veterinäram-
tes, Tierärzte und viele andere 
Personen, die unmittelbar mit 
dem Tierheim zusammenarbei-
ten, sehen nicht einfach weg. 
Sie weisen auf Mängel hin und 
helfen bei deren Beseitigung. 
Diese Personen sehen keinen 
berechtigten Grund dafür, dass 
das Tierheim geschlossen wer-
den muss. 
Susanne Altvater sagt im selben 
Artikel: „Jetzt muss alles auf 
den Tisch und nichts darf mehr 
zurückgehalten werden.“  Ich 
verweise hier gern auf eine 
Rezension auf der Internetseite 
des Tierheimes. Eine ehrenamt-
liche Mitarbeiterin gibt uns dort 
einen  Einblick, wie es zu den 
Vorwürfen gegen das Tierheim 
gekommen ist. Da heißt es, dass 
die Fotos zu einer Zeit entstan-
den sind, als eine Katzenseu-

che im Tierheim ausgebrochen 
war. Verantwortlich für das 
Katzenhaus war Frau Kutzner. 
Da sich der Zustand dort nicht 
verbesserte, trennte sich die 
Tierheimleiterin von Frau Kutz-
ner. Als Resultat drohte diese, 
das Tierheim in den Ruin zu 
treiben. Dabei wurde sie von den 
beiden Azubis Alina B. und Jette 
S. unterstützt. Beide mussten 
damit rechnen, dass sie nach 
abgeschlossener Ausbildung 
nicht übernommen werden. Es 
gab immer wieder Aussprachen, 
weil beide Azubis sich ständig 
über die Anweisungen der Tier-
heimleiterin hinwegsetzten. Es 
ging dabei um das Säubern der 
Zwinger und das Nichtbeachten 
der Versorgung kranker Hunde 
mit Spezialfutter. Kurz nach der 
Aussprache wurden die Fotos 
veröffentlicht. 
Weiterhin schreibt Frau Alt-
vater: „Es darf keine weiteren 

Finanzmittel des Kreises für das 
Tierheim Wesendahl geben und 
es muss transparent gemacht 
werden, ob mit Mitteln des Krei-
ses, Steuergeldern oder Spenden 
Tierleid im Tierheim Wesendahl 
finanziert und unterstützt wur-
de. “Mit diesem Satz bezichtigt 
Frau Altvater alle Personen, die 
dieses Tierheim unterstützen, der 
Tierquälerei. Das ist ungeheuer-
lich! Ignoranter kann man mit 
seinen Wählern nicht umgehen.

Silke Schulze

zum Artikel aus der 11. KW „Zustände im Tierheim Wesendahl offenbart Behördenversagen im Landkreis“

Leserbriefe 
an die SRB-Zeitung?

Gerne per E-Mail an:
www.SRB-Zeitung@web.de

(bei uns gibt es keine Zensur 
und wir kürzen auch keine 

Beiträge ungefragt!)

2.0

(normal)  

DÖNER
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Kaufe Toyota, Nissan, Mitsubishi, 
VW, Audi und weitere Typen.

0177 - 5 00 67 00

Onkel sucht für Nichte ETW zum 
Kauf. Dr. Lukas, 0156 - 787381 41 
oder heimat-brb@gmx.de

Auto & Mobiles REINGEHÖRT

SWINGEN ist, wenn das Herz 
einen Satz macht und auf einmal 
ist Platz - um sich fallen zu lassen 
und FRISCH VERLIEBT zu sein 
in das Leben und seinen Swing. 
SWINGEN ist für Friedrich Rau 
nicht nur eine Musikrichtung, 
sondern ein Lebensgefühl. Er 
transportiert die wilde Leichtig-
keit und das Feuer der 1920er 
Jahre in die heutige Zeit und 
vermischt den leidenschaftli-
chen Stil der „goldenen 20iger“ 
mit heutigen technischen und 
klanglichen Möglichkeiten zu 
einem neuen, frischen Sound. 
Der Drive einer Jazz-Band ver-
bindet sich mit dem Vibrieren 
dicker Bässe und Electro-Beats 
– deutschsprachiger Electro-
Swing, wie man ihn noch nicht 
gehört hat: Kein swingender 
Techno, sondern echter Swing, 
so wie er klingt, wenn er heute 
erfunden worden wäre! Hier 
treffen witzige, charmante Texte 
und Melodien auf Loops und 
House-Beats, bereichert durch 
gesampelte Saxofone und Trom-
peten. „Lass uns ein bisschen 
SWINGEN“ - ein Album voller 
eingängiger, tanzbarer Ohrwür-
mer mit Witz und Tiefgang!

Wer also Lust hat, gemeinsam 
mit Friedrich Rau zu swingen, 
der schreibe einfach eine Post-

karte an den 

SRB-Zeitungsverlag
Postfach 1236

15502 Fürstenwalde 

und gewinnt mit etwas Glück 
die neue CD von einem Musi-
ker, der schon oft als moderne 

Form von 
Roger Cicero gefeiert wird.

Friedrich Rau: 
„Komm lass uns swingen“

Netter Bauleiter (Wochenendheim-
fahrer) sucht ruhige Ferienwoh-
nung/Appartement o.ä. im 20 km 
Umkreis Ahrensfelde/Altlandsberg 
mit Stellplatz für PKW und Fahrrad. 
Kontakt: 0351/26359 3450.

Verkaufe Kajütboot, 8.50 x 3.10, 
Reparaturen notwendig. Zwei Volvo 
-Motoren, Z-Antrieb. Zwei Schlaf-
plätze, Herd, Toilette, Plane neu.
VP 4.000 Euro     0177 - 3 95 38 36 

Stellenangebote
Reinigungskraft alle 14 Tage für 
100qm EG in Woltersdorf, Nähe 
Schleuse gesucht. 0171-5 26 73 58

Immobilien

Verkauf

Am Sonntag, dem 15.Mai 2022 
möchte die Klasse 12a vom 
Docemus Gymnasium Grün-
heide auf dem Trödelmarkt 
Vogelsdorf (bei Möbelkraft) 
Spiel-, Sport und Haushaltsge-
genstände u.a. verkaufen. Auch 
Kinderschminken wollen die 

Trödelmarkt in Vogelsdorf
für die Abiturfeier

Apple-Aktionswochen

128 GB, in allen Farben

• 5,4“ Super Retina XDR Display
• Leistungsstarker A15 Bionic    
   Chip, 5G-fähig
• Fortschrittliches Zwei-Kamera- 
   System
• Nachtmodus, Kinomodus, 
   Dolby Vision HDR

iPhone 13 mini

1)Monatlicher Grundpreis 44,50 € netto/52,95 € brutto (ohne Smartphone), 52,90 € netto/62,95 € brutto (mit Smartphone), 61,30 € netto/72,95 € 
brutto (mit Top-Smartphone) und 69,71 € netto/82,95 € brutto (mit Premium-Smartphone). Bereitstellungspreis 25,17 € netto/29,95 € brutto. Min-
destlaufzeit 24 oder 30 Monate. Im monatlichen Grundpreis sind eine Telefonie und eine SMS-Flatrate in alle dt. Netze enthalten. Ab einem Daten-
volumen von 12 GB wird die Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 64 KBit/s (Download) und 16 KBit/s (Upload) beschränkt. Die HotSpot Flatrate 
gilt für die Nutzung an inländischen HotSpots der Telekom Deutschland GmbH. Im Tarif sind 60 Inklusivminuten für Gespräche aus Deutschland ins 
Ausland (Ländergruppe 1) enthalten. Zudem beinhaltet der Tarif Roaming in der EU, in der Schweiz und in Großbritannien mit der Option Standard 
Roaming. In der EU ist Roaming für vorübergehende Reisen mit angemessener Nutzung enthalten. In der Schweiz und in Großbritannien darf 
die Nutzung eine angemessene Nutzung (1.000 Minuten und 1.000 SMS pro Monat sowie ein monatliches Datenvolumen in Höhe des jeweiligen 
Inlandsvolumens vor Bandbreitenbeschränkung) nicht überschreiten. 5G ist mit einem 5G-fähigen Endgerät entsprechend der Ausbauplanung 
an einzelnen Standorten verfügbar. Die jeweilige örtlich (geografisch) verfügbare Mobilfunk-Technologie ist unter telekom.de/netzausbau einseh-
bar. One Number, Business VoiceMail und eine MultiSIM können kostenlos zugebucht werden. *) Im Aktionszeitraum 12.04.–24.05.2022 erhalten 
Kunden bei Abschluss eines neuen Mobilfunk- Vertrags mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten in den Tarifen MagentaMobil und 
Family Card mit oder ohne Endgerät (ausgeschlossen Young Tarife, Special Tarife, DTAG-Tarife, For Friends Tarife, Family Card Basic, Family Card 
Kids & Teens, Family Card Teens, Community Card Teens EINS und Datentarife) 180 € auf ihrem Girokonto gutgeschrieben (z. B. MagentaMobil S 
ohne Smartphone für 39,95 €/Monat, einmaliger Bereitstellungspreis 39,95 €). Kunden, die eine Vertragsverlängerung durchführen, erhalten beim 
Wechsel in einen höherwertigen Tarif der aktuellen Generation eine Gutschrift in Höhe von 120 €. Die Gutschrift wird nicht in Verbindung mit einer 
monatlichen Grundpreisbefreiung gewährt, wenn diese mehr als 3 Monate umfasst. Zum Erhalt der Gutschrift (nach Ablauf der Widerrufsfrist) ist 
bis 31.07.2022 eine Online-Registrierung über telekom.de/cashback-einloesen mit Vorlage eines Erwerbsnachweises (Eingangs-/Auftragsbestäti-
gung) entsprechend den genannten Bedingungen erforderlich. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

im Tarif Business Mobil M mit Top-Smartphone1

statt 159,26 €
nur 0,84 €1

180 €* Cashback sichern!
 Bei vielen MagentaMobil  
Verträgen und Family Cards

Landhausstraße Gewerbepark 4, 15345 Eggersdorf

kommunikationsdienst.de

Schüler anbieten. Der Erlös soll 
für die Abiturfeier Anfang Juli 
2022 verwendet werden. Durch 
die Corona-Pandemie hatte die 
Klasse keine Möglichkeiten 
Geld einzunehmen. 
Auch Spenden werden gerne 
entgegengenommen.
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16. Altlandsberger Sattelfest
Nach zweijähriger Corona Pause 
lädt die Stadt Altlandsberg in diesem 
Jahr wieder alle Fahrradbegeisterten 
herzlich zum Anradeln in die Märki-
sche S5-Re-
gion ein. In 
diesem Jahr 
f i ndet  das 
traditionelle 
Sattelfest am 
29. Mai 2022 
statt. Der üb-
liche Termin 
Ende April 
erschien aus 
P l a n u n g s -
sicht risiko-
behaftet. Die von Tourenführern 
begleiteten elf Radtouren treffen 
sich in diesem Jahr bereits zum 16. 
Mal auf dem Marktplatz in unserem 
historischen Stadtkern. 
Neben den geführten Touren wird 
es in diesem Jahr auch eine „Kleine 
Friedensfahrt“ der Altlandsberger 
Kinder geben. Die Radsportler des 
MTV Altlandsberg laden zu diesem 
großen Kinder-Radrennen auf dem 
Sportplatz am Bollensdorfer Weg ein 
– vom 200-Meter-Laufradrennen für 

Zwei- bis Dreijährige bis zum 2.000-
Meter-Rennen für die Altersklassen 
9 und 10. Begleitet wird der sportli-
che Teil des Tages von einem fröh-

lichen Fest 
von 11 bis 16 
Uhr auf dem 
Mark tplatz 
u n d  d e m 
Schlossgut-
Gelände mit 
S p e i s  u n d 
Trank, Mu-
sik , Unter-
haltung und 
vielerlei In-
formationen 

rund um das Thema Fahrrad und den 
Tourismus in unserer Region. Nicht 
nur die Möglichkeit zum Informie-
ren, sondern auch zum Ausprobieren 
bietet in diesem Jahr der Fahrradhof 
Altlandsberg, der auf der Schlosster-
rasse am Schlossgut eine Teststrecke 
für E-Bikes und Lastenfahrräder 
einrichten wird. 
Eine Übersicht über alle gemeldeten 
Touren und zum Programm gibt es 
unter: 
www.altlandsberg.city/sattelfest

Rund 6,2 Millionen Menschen in 
Deutschland zwischen 18 und 64 
Jahren gelten als gering literalisiert. 
Das heißt, das in etwa jeder 8. nicht 
richtig lesen und schreiben kann. Der 
Leidensdruck gering Literalisierter 
ist oft hoch und die Bewältigung des 
Alltags stellt sie vor große Probleme. 
In der ARCHE-Neuenhagen gibt es 
ein Projekt, welches sich Delta-Netz 
Transfer nennt und sich genau dieses 
Problems annimmt.  So werden in 
der ARCHE-Neuenhagen Lese- und 
Schreibkurse in einer vertrauensvol-

len Atmosphäre angeboten. In klei-
nen Gruppen gibt es die Möglichkeit 
sich dem Problem zu stellen und das 
Lesen und Schreiben ohne Druck 
zu erlernen. Das Angebot ist für 
Teilnehmer*innen kostenlos.
Wer also selbst betroffen ist oder 
einen Angehörigen hat, der offenbar 
Hilfe braucht, kann sich gern für 
nähere Informationen  an die Mitar-
beiterinnen Frau Höpping oder Frau 
Paul aus der ARCHE-Neuenhagen 
wenden. Sie sind unter der Tele-
fonnr. 03342-21584 zu erreichen. 

Wenn Buchstaben NICHT 
zu Wörtern werden

Am Sonntag, dem 15.Mai 2022 
erwarten mehr als 50 Aussteller von 
10 bis 17 Uhr die Besucher bei freiem 
Eintritt zu einem Gesundheitsmarkt 
mit künstlerisch-kulinarischer Un-
terhaltung im Schlosspark Buckow. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung 
kann man rund um den Buckower 
Schlosspark schauen, welche Heil-
pflanzen und Bäume es dort gibt und 

Buckower Garten- und Gesundheitstag 
hören, welche Gaben sie für bereit-
halten. Wie können wir mit ihnen 
heilen und kochen? Auch für weitere 
Fragen wird Zeit sein! Anschließend 
wird gemeinsam Frischpresssaft 
aus den grünen Wildkräutern her-
gestellt und verkostet. Treffpunkt 
für diesen Rundgang ist um 13.30 
Uhr der Haupteingang Schlosspark/
Brücke. 
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Wo kann man in der Nähe gut 
essen gehen? Welche Veran-
staltungen laufen demnächst im 
Bürgerhaus oder im Schlossgut 
Altlandsberg? Welche Radtou-
ren führen durch unsere Re-
gion? Diese und viele weitere 
touristische Angebote gibt es 
jetzt auch digital – rund um die 
Uhr und an sieben Tagen in der 
Woche an der neuen Infostele an 
der Eisenbahnstraße am neuen 
Marktplatz. Der Tourismusver-
band Seenland Oder-Spree hat in 
Kooperation mit der Gemeinde 

Touristische Informationen 
jetzt digital am Marktplatz

Neuenhagen bei Berlin diese 
digitale Infostele in Neuenhagen 
aufstellen lassen – gefördert 
aus Mitteln der Europäischen 
Union.
„Wir sind sehr froh, dieses An-
gebot nun auch in Neuenhagen 
unseren Bürgern und Besu-
chern zu offerieren“, sagt Jutta 
Skotnicki, im Rathaus bislang 
verantwortlich für Öffentlich-
keitsarbeit und Tourismus. Die 
Informationssäule wurde des-
halb auch an zentraler Stelle 
unweit des S-Bahnhofs Neuen-
hagen aufgestellt. Gespeist wird 
sie über eine zentrale Datenbank 
„MeinBrandenburg“. Gastro-
nomen oder Übernachtungsan-
bieter aus Neuenhagen, die sich 
auf der digitalen Infostele noch 
nicht wiederfinden, können sich 
gern in die Datenbank eintragen 
lassen. Sie melden sich im Rat-
haus bitte bei Erik Koch, künf-
tig verantwortlich für Öffent-
lichkeitsarbeit und Tourismus, 
e.koch@neuenhagen-bei-berlin.de, 
Tel.: (03342) 245-150. 

Die gute Seele verläßt das Rathaus

Das ging schon recht emotional 
zu in der vergangenen Woche. 
Jutta Skotnicki (2. von rechts) 
hatte noch einmal Kollegen und 
Weggefährten anläßlich ihres 
Abschieds aus der Neuenhage-
ner Verwaltung zu einer netten 
Runde in die „Arche“ eingela-
den. Zwanzig Jahre lang war 
sie nicht nur Ansprechpartnerin 

für uns Pressevertreter, sondern 
schlichtweg die gute Seele der 
Verwaltung. Mit keiner Anfrage 
war man bei Jutta an der falschen 
Adresse. Sie hatte immer ein of-
fenes Ohr für uns und versuchte 
anfallende Probleme stets im 
Sinne des Ortes - ihres Heimat-
ortes - zu lösen. Das positive Er-
scheinungsbild Neuenhagens in 

der Öffentlichkeit ist nicht zuletzt 
ihr Verdienst! Von ihr verfaßte 
Pressemitteilungen waren stets 
so formuliert, dass man sie 1:1 in 
die Zeitung übernehmen konnte, 
ohne etwa in den Verdacht zu 
kommen, einseitig zu infor-
mieren. Man kann sagen, dass 
sich in den vergangenen zwei 
Jahrzehnten ein Vertrauensver-
hälnis entwickelt hat, auf dessen 
Grundlage die Zusammenarbeit 
einfach Spaß gemacht hat. Mit 
ihrer bescheidenen Art war sie all 
die Jahre das kompetente Verbin-

dungsglied zwischen Verwaltung 
und Presse. Dafür möchten wir 
uns bei Jutta ganz herzlich be-
danken und ihr für die Zukunft 
alles Gute wünschen, sowohl 
beruflich als auch privat!
Ihrem Nachfolger Erik Koch 
wünschen wir einen ähnlich 
guten Draht zu uns Pressemen-
schen. Gerade in der heutigen 
Zeit ist die lokale Berichterstat-
tung ein wahrer Fels in der Bran-
dung der fakenews und negativen 
Meldungen.

Text und Foto: Jörg Wagner
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(epr) Besonders ältere und in 
ihrer Bewegungsfreiheit einge-
schränkte Menschen wissen die 
Vorteile barrierefreien Wohnens 
zu schätzen. Um im Alltag maxi-
malen Komfort gewährleisten zu 
können, ist innovative Technik 
gefragt – bspw. wenn es um das 
entspannte Handling von Fen-
stern und Fenstertüren geht. Hier 
kommt Fensterprofi Winkhaus 
mit seinen Beschlagsystemen ins 
Spiel, die hohen Bedienkomfort 
und Einbruchschutz bis RC2 
bieten. Der mit barrierearmen 
Türschwellen kombinierbare 
Winkhaus Flügelheber etwa be-
wirkt, dass die großen, schweren 
Flügel von Fenstertüren ohne 
Kraftaufwand einschweben. 
Vollverdeckt liegende Beschlä-
ge für eine cleane Optik sind 
ebenso verfügbar wie die Stul-
peckumlenkung. Dabei handelt 
es sich um ein spezielles Zusatz-
bauteil, das eine Manipulation 

Barrieren aufheben, Bedienkomfort erhöhen -
bequemes Handling von Fenstern und Fenstertüren

des Standflügel-Beschlags von 
außen verhindert. Eine erhöhte 
Einbruchhemmung ist auch beim 
„Schlöffnen“ gegeben: Die be-

währten activPilot Comfort Be-
schläge ermöglichen neben der 
Drehöffnung auch eine Paral-
lelabstellung des Fensterflügels 
um bis zu 6 mm. Das erlaubt eine 
dauerhafte Frischluftzufuhr – 
ohne ungebetenen Gästen Zutritt 
zu gewähren. Zu den Beschlag-
varianten gehört auch eine für 
die leichte manuelle Bedienung 
mit einem Griff in komfortabler 
Höhe, der selbst im Sitzen gut 
zu erreichen ist. Noch bequemer 
ist der motorische Fensterantrieb 
mit Parallelabstell-Funktion, 
der leise arbeitet und nur wenig 
Strom verbraucht. Das System 
kann per Fernbedienung regu-
liert und in die Gebäudesteue-
rung integriert werden. 

Mehr unter:
www.winkhaus.de

Von Winkhaus kommen auch innovative Beschlagsysteme für barriere-
freie Bodenschwellen mit Einbruchhemmung bis RC2. 
                                                                             (Foto: epr/Winkhaus)

Anzeige
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Baufinanzierung - Wie wichtig ist Eigenkapital?
Die Antwort ist einfach. Ohne 
Eigenkapital geht es nicht - von we-
nigen Ausnahmen mal abgesehen. 
Die uralte Regel, dass man seine 
Immobilienfinanzierung mit 20 bis 
30 Prozent Eigenkapital realisiert, 
wurde in den letzten Jahren stark 
vernachlässigt. Die Zinsen gingen 
in den Keller und auch große Dar-
lehenssummen wurden dadurch 
leichter bezahlbar. Viele Banken 
boten lange Zeit die 100-Prozent-
Finanzierung an und stellten sogar 
Kredite für die Nebenkosten, wie 
Makler, Notar und Grunderwerb-
steuer bereit. Damit wurden Kunden 
angesprochen, die kein Eigenkapital 
hatten oder es nicht einsetzen woll-
ten. Seit den extrem steigenden 
Preisen für Bestandsimmobilien, 
Bauland und angestiegenen Ko-
sten für Neubauprojekte haben die 
Banken ihre Kriterien allerdings 
wieder verschärft und fordern für 
die Nebenkosten den Einsatz von 
Eigenkapital. Schlechte Karten be-
sitzen heute auch Kunden, die kein 
oder nur wenig Eigenkapital, aber 

Kredite für Autos, Möbel und Elek-
trogeräte haben. In Verbindung mit 
einem niedrigen Einkommen ist der 
Konsum auf „Pump“ mittlerweile 
für viele Banken ein Ablehnungs-
grund, wenn es um eine verantwor-
tungsvolle Immobilienfinanzierung 
geht. Dennoch ist eine 100-Pro-
zent-Finanzierung auch weiterhin 

möglich, wenn die Bauherren oder 
Käufer über ein stabiles nachhaltiges 
Arbeitseinkommen verfügen, keine 
Ratenkredite zu laufen haben und 
die Immobilie nicht maßlos über-
teuert ist. Wer in seine Finanzierung 
Eigenkapital einsetzt, wird von den 
Kreditgebern belohnt, denn je höher 
die eigenen Geldmittel sind, desto 

bessere Konditionen lassen sich mit 
der Bank aushandeln. Es lohnt sich 
also auf jeden Fall, Eigenkapital zu 
aktivieren. Ein bereits vorhandenes 
Grundstück zählt ebenfalls zum 
Eigenkapital. Es muss allerdings 
unbelastet, also bezahlt sein. Wer Ei-
genkapital einsetzt benötigt weniger 
Darlehen. Die Darlehensrate wird 
kleiner oder es kann mehr in die Til-
gung investiert werden. Das ist heute 
eigentlich ein „Muss“, denn die 
aktuell niedrigen Zinsen führen zu 
extrem langen Darlehenslaufzeiten 
bis zu über 50 Jahren, wenn nur 1% 
Tilgung vereinbart wird. Erhöht man 
die Tilgung auf 2% verkürzt sich 
die Kreditlaufzeit schon um ca. 15 
Jahre. Das verringert die gesamten 
Kosten erheblich und wer will schon 
das gesamte lange Arbeitsleben eine 
meist nicht unerhebliche Kreditbela-
stung mit sich herumtragen.
Wie Sie Ihre Baufinanzierung auf 
ein solides Fundament stellen, er-
klären Ihnen z. B. die Baufinanzie-
rungs-Spezialisten von Dr. Klein am 
Lindenplatz 17 in Strausberg.

Anzeige

Wohnungsnot, Erdbeben, Flut-
katastrophen, Kriege, … es gibt 
vielfältige Szenarien, welche 
einen schnellen und nach Mög-
lichkeit nachhaltigen Wiederauf-
bau erfordern. Im ökologischen 
Fokus steht hierbei nicht nur 
die Gewinnung von Baustoffen, 
sondern auch deren Wieder- bzw. 
schnelle Weiterverwertung. 
Die australische Nichtregie-
rungsorganisation „Classroom 
of Hope“ hat in Zusammenarbeit 
mit dem finnischen Start-Up 
„Block Solutions“ eine nachhal-
tige, ressourcenschonende und 
bautechnisch unkomplizierte 
Alternative zu Ziegelsteinen 
entwickelt.Dieser „Eco-Block“, 
einem überdimensionierten Le-

Nachhaltige Bauinnovation durch 
„Lego“–Konstruktion und Baumaterial 

aus verwertetem Kunststoff und Reststoffen
go-Stein nicht unähnlich, besteht 
zur Hälfte aus recyceltem Plastik 
und zu 50% aus Fasern, zum Bei-
spiel aus abgenutzter Kleidung, 
Fasern aus der Forstwirtschaft, 
Resten von Zellstoff oder Säge-
mehl. Die „Lego-Konstruktion“ 
erlaubt es auch bautechnisch 
unausgebildeten Helfern sehr 
schnell bauliche Erfolge zu er-
zielen. Besteht dennoch Umbau 
oder gar erneuter Aufbaubedarf, 
so können die „Eco-Blocks“ 
in der Regel rasch erneut ver-
baut werden. Erste Projekte im 
(warmen) Indonesien nach der 
Erdbebenkatastrophe 2018 und 
im (kalten) Finnland verlaufen 
erfolgversprechend. 
Dieser Artikel wurde vor über 
drei Jahren veröffentlicht, da-
nach verschwand dieses Thema 
jedoch wieder aus dem öffentli-
chen Fokus. Eigentlich schade, 
denn alle wesentlichen Kriterien 
entprechen den Anforderungen 
der Zukunft.
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Nach einem Erlass des Bundes-
bauministeriums und des Bun-
desverkehrsministeriums soll in 
neu abgeschlossenen Verträgen 
des Bundes eine Preisgleitklau-
sel verbindlich aufgenommen 
werden. Diese ermöglicht eine 
nachträgliche Anpassung der 
im Vertrag fixierten Material-
preise an die aktuelle Markt-
entwicklung. Damit werden 
derartige Klauseln aber weder 
Vertragsbestandteil bei Ver-
braucherbauverträgen, noch 
ändert sich irgendetwas an der 
Zulässigkeit derartiger Klauseln 
in Bauverträgen mit privaten 
Bauherren. Darauf verweist 
der Bauherren-Schutzbund e.V. 
(BSB). Auch weiterhin seien die 
meisten Preisänderungsklauseln 
in Verträgen mit Verbrauchern 
unwirksam. Mit dem Hinweis 
beugt der Verbraucherschutz-

verband einem Vorgehen sei-
tens unlauterer Unternehmen 
vor. Sie könnten gegenüber 
Verbrauchern mit Verweis auf 
den Erlass argumentieren, dass 
Preiserhöhungen unter den ak-
tuellen Rahmenbedingungen 
nun selbstverständlich seien. 
Dies ist ausdrücklich nicht der 
Fall. Verbraucher sollten vor 
Vertragsabschluss und in Fällen, 
in denen sie pauschale Nach-
tragsforderungen von ihrem 
Hausbauunternehmen erhalten, 
die Rechtmäßigkeit am besten 
mithilfe eines Fachanwalts für 
Bau- und Architektenrecht prü-
fen lassen.

Erik Stange

Preisgleitklauseln gelten nicht 
für Verbraucherbauverträge

(epr) Moderne Regenwasser-
nutzungsanlagen leisten einen 
wichtigen Beitrag zur ressour-
censchonenden Nutzung von 
Regenwasser, seiner Sammlung 
und der gedrosselten Abgabe ins 
Kanalnetz. Typische Anwendun-
gen sind neben der Gartenbe-
wässerung die Versorgung von 
Toilettenspülungen oder Wasch-
maschinen mit Regenwasser. Das 
Scala1 System besteht zum einen 
aus einer kompakten, vormon-
tierten Komplettlösung mit einem 
15 Liter umfassenden Vorlagebe-
hälter sowie allen erforderlichen 
Anschlüssen und Komponen-
ten, um bei der Brauchwasser-
Versorgung auf eine vorhandene 
Zisterne zurückzugreifen; zum 
anderen umfasst die Anlage das 
smarte Hauswasserwerk Scala1. 
Dieses ist das Herzstück des 
Systems und verfügt über eine 

Niederschlag sammeln und
 in Haus und Garten nutzen

Bluetooth-Schnittstelle, über die 
sich die Anlage komfortabel mit 
der Smartphone-App GO Remote 
bedienen lässt. Hierüber können 
individuelle Schutzparameter, 
eine Wochenzeitschaltuhr oder 
ein passendes Beregnungspro-
gramm, etwa für die Urlaubszeit, 
eingestellt werden. So wird das 
Scala1 System schließlich zum 
leicht zu handhabenden Regen-
wasser-Managementsystem, das 
die Brauchwasser-Versorgung 
automatisch und zuverlässig über-
nimmt. Es greift solange auf das 
Regenwasser aus der vorhandenen 
Zisterne zurück, bis diese leer ist 
und schaltet dann mittels einer 
elektronischen 3-Wege-Schaltung 
automatisch auf die Trinkwasser-
nachspeisung um. 

Mehr unter: 
www.grundfos.de 

und www.gardenplaza.de. 
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(ots) Die Preise für Gas und Öl 
sind bereits im vergangenen 
Jahr deutlich gestiegen: Laut 
Statistischem Bundesamt wurde 
im Zeitraum von Januar bis De-
zember 2021 das Heizöl um 31 
Prozent teurer, beim Gas waren 
es acht Prozent. Es ist damit zu 
rechnen, dass im Laufe des Jahres 
2022 das Heizen mit Öl und Gas 
noch teurer wird. Energie sparen 
und so effizient wie möglich 
heizen, ist also angesagt. Mehr 
als 70 Prozent der Haushalte in 
Deutschland 2021 werden mit 
Gas oder Öl beheizt, etwa die 
Hälfte der Heizungen arbeiten mit 
einer veralteten Technik. Durch 
die richtige Pflege und Wartung 
sowie den Austausch von ein-

Beim Heizen mit Öl und Gas Energie sparen
zelnen Komponenten können 
Sie beim Heizen mit Öl oder Gas 
ebenfalls viel erreichen: 
Es gibt zudem ein paar ganz einfa-
che Verhaltensregeln im Umgang 
mit Gas oder Öl, die dazu beitra-
gen, Energie einzusparen:

Bewusst heizen: 
Viel Heizenergie geht dadurch 
verloren, dass die Heizung ohne 
großes Nachdenken einfach auf-
gedreht wird. Doch jeder Grad 
Wärme zählt bei der Energiebi-
lanz: sechs Prozent Energie kön-
nen Sie allein dadurch einsparen, 
indem Sie die Raumtemperatur 
um ein Grad senken.

Raumtemperatur anpassen: 
Es muss nicht in jedem Raum 
kuschlig warm sein. Für den 

Wohnbereich empfiehlt das 
Umweltbundesamt eine Raum-
temperatur von 20 Grad, das 
entspricht der Stufe 3 auf einem 
Standardthermostat. Für den 
Schlafbereich sind es 17 und die 
Küche 18 Grad. Sie können selbst 
schauen, wie Sie sich wohlfühlen 
und die Temperatur entsprechend 
einstellen.

Nicht ohne Deckel kochen: 
Beim Kochen auf einem Gasherd 
gehört immer ein Deckel auf den 
Topf. Ebenfalls energiesparend: 
die Töpfe konsequent der Größe 
entsprechend auf die Kochstellen 
platzieren, für kleinere Töpfe 
reicht eine kleinere Flamme aus. 
So stellen Sie sicher, dass keine 
Wärme verloren geht.

    Entlüften und Lüften: 
Eine gute Zirkulation der Luft 
ist sowohl für die Heizung als 
auch für die Raumtemperatur 
wichtig. Luftprobleme in der 
Heizung führen dazu, dass die 
Anlage ineffizient läuft. Durch 
das Entlüften Ihrer Heizung 
schaffen Sie Abhilfe und sparen 
Heizkosten. Auch das korrekte 
Lüften der Räume stellt eine ef-
fektive Methode dar, um Energie 
zu sparen. Es gilt die einfache 
Regel: Stoßlüften statt Dauerlüf-
ten. Tipp: Beim Austausch Ihrer 
alten Heizung gegen eine neue 
gibt es zahlreiche Fördermög-
lichkeiten. Besonders hoch fallen 
diese aus, wenn Sie erneuerbare 
Energien einbinden
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Flüssige Rauhfaser streichen 

Die Optik der beliebten Rauhfaser-
tapete ganz einfach auf die Wand 
bringen, ohne dafür aufwändig Ta-
pezieren zu müssen. Wäre das nicht 
ein Traum? Genau das gelingt mit 
sogenannter flüssiger Rauhfaser.

Was ist flüssige Rauhfaser?
Bei flüssiger Rauhfaser handelt 
es sich um eine spezielle Art von 
Dispersionsfarbe. Diese ist mit 
Zusätzen angereichert, die der 
Farbe eine Struktur – ähnlich der be-
kannten Rauhfasertapete – verleiht. 
Die Verarbeitung unterscheidet 
sich kaum von der einer norma-
len Wandfarbe. Auch die flüssige 
Rauhfaser kann ganz einfach auf 
die Wand aufgerollt werden, sie ist 
im Handel in vielen verschiedenen 
Farben erhältlich. Es gibt auch die 
Möglichkeit, flüssige Rauhfaser mit 
einem speziellen Farbsprühgerät 
auf die Wand aufzusprühen. Dies 
empfiehlt sich insbesondere bei 
sehr großen Wänden. Wenn Sie 
sich dafür interessieren, fragen Sie 
einfach in deinen Baumarkt nach, 
oft werden solche Geräte gegen 
eine geringe Gebühr verliehen. Der 

Hauptvorteil besteht darin, dass das 
aufwändige Tapezieren und strei-
chen der Rauhfasertapete wegfällt. 
Die Farbe wird also ganz einfach 
auf die Wand gestrichen – fertig! 
Ein Nachteil ist allerdings, dass die 
Farbe auf der Wand nicht so einfach 
wie eine Rauhfasertapete wieder 
entfernt werden kann.
Hier sind umfangreiche Arbeiten 
notwendig, um die flüssige Rauhfa-
ser ohne Rückstände zu entfernen. 
Sie sollten sich also sicher sein, die 
betreffende Wand nicht in absehba-
rer Zeit wieder anders gestalten zu 
wollen, bevor Sie diese mit flüssiger 
Rauhfaser streichen.

Fazit
Flüssige Rauhfaser ist eine sehr 
gute Alternative zur traditionellen 
Rauhfasertapete. Sie erspart die vie-
len Arbeitsschritte des Tapezierens, 
welches den meisten Menschen 
einfach nur lästig ist. Sie sollten al-
lerdings bedenken, dass die einmal 
aufgetragene flüssige Rauhfaser nur 
sehr schwer wieder von der Wand 
zu entfernen ist.

Flüssige Rauhfaser lässt sich kinderleicht streichen © envato elements
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Prinzipiell ist für jeden Anbau eine 
Baugenehmigung nötig. Kleinere 
Balkone und Außentreppen kön-
nen zwar häufig verfahrensfrei 
errichtet werden, sofern sie be-
stimmte Maße nicht überschreiten 
(Gleiches gilt auch für Terrassen-
überdachungen, Balkonverglasun-
gen und Balkonüberdachungen). 
Aber: Verfahrensfreies Bauen 
heißt nicht, dass einfach drauflos 
gebaut werden darf. Sie müssen 
auch in diesem Fall alle baulichen 
Vorschriften einhalten - und das 
deutsche Baurecht ist recht kom-
pliziert. Um hier auf Nummer 
Sicher zu gehen, ist es in jedem Fall 
anzuraten, einen Bauantrag für den 
Balkon einzureichen. Anderenfalls 
kann es passieren, dass Bußgelder 
oder sogar ein Abriss des Balkons 
drohen. Erkundigen Sie sich beim 
Bauamt Ihrer Gemeinde, welche 

Ist ein nachträglicher Balkon 
genehmigungspflichtig?

Unterlagen Sie einreichen müssen. 
In der Regel sind dies:
- Angaben zur Größe und Lage 
des neuen Balkons im Bebau-
ungsplan
- Bauzeichnung mit Grundrissen 
und Ansichten des Balkons
- Gutachten zur Statik

Welche Abstandsflächen müs-
sen eingehalten werden? 

Für Balkone sind meist 2 m Min-
destabstand zur nachbarlichen 
Grenze festgelegt. Aber: Balkone 
zählen zu den sogenannten Vor-
bauten, für die besondere Regeln 
gelten. So können sie in die laut 
Bebauungsplan vorgeschriebenen 
Abstandsflächen hineinragen – 
oft sind in diesem Fall aber ihre 
Abmessungen auf eine Breite 
unter 5,0 m und eine Tiefe bis 1,5 
m begrenzt.
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Corona, globale Erderwärmung 
und Krieg in der Ukraine - die 
Weltmärkte haben mit vielen Her-
ausforderungen zu kämpfen. Wie 
wirkt sich dies auf den Immobili-
enmarkt aus? Ist es sinnvoll sein 
Haus jetzt zu verkaufen oder soll-
te man gerade jetzt in Immobilien 
investieren?
„Sowohl als auch“ berichtet Anja 
Abderrahmane – Geschäftsfüh-
rerin von 1% Immobilien mit Sitz 
in Neuenhagen. „Es kommt im-
mer auf die individuelle Lebens-
situation an. 
Die Preise für Immobilien im 
Berliner Umland sind seit den 
letzten 5 Jahren unaufhaltsam ge-
stiegen und es scheint kein Ende 
in Sicht. Grund dafür ist zum 
einen die unsichere Wohnungs-
marktsituation in Berlin, die bis-
her niedrigen Zinsen für Immobi-
lienkredite sowie die langfristige 
Wertstabilität von Immobilien. 

Wie geht es weiter auf dem Immobilienmarkt?
Wertverlust oder goldene Zeiten?

� 

��

��

��

��

Was wir beobachten ist, dass die 
Banken kritischer prüfen, ob eine 
Immobilienfinanzierung möglich 
ist. Außerdem sind in den letzten 
Wochen die Zinsen bei vielen 
Banken für Immobilienfinan-
zierungen so stark gestiegen wie 
lange nicht. 

Hier ist es wichtig, die passende 
Bank zu finden. 
Wir bieten eine kostenfreie Fi-
nanzierungsprüfung für unsere 
Kunden, bei der wir auf einen 
Pool von über 400 Banken zu-
rückgreifen können. 
Wer mit dem Gedanken spielt, 

eine Immobilie zu erwerben, soll-
te nicht zu lange warten, da die 
Zinsen weiter steigen und nicht 
klar ist, wie sich der Markt ent-
wickelt. 
Die neuen Vorgaben der aktuel-
len Regierung beim Neubau von 
Häusern wird sicher auch Aus-
wirkungen auf den Immobilien-
markt haben. Die Förderungen für 
KfW55-Häuser gibt es nicht mehr 
und der Topf für KfW40-Häuser 
ist auch bereits ausgeschöpft. Dies 
bedeutet einen weiteren Anstieg 
der Hausbaukosten. 
Der Trend wird weiter zu klei-
nen Grundstücken mit Doppel-
häusern bzw. kleineren Häusern 
gehen. Aufgrund der gestiegenen 
Neubau- und Grundstückskosten 
werden auch die Preise bei Be-
standsimmobilien steigen. 
Dadurch, dass aber gleichzeitig 
die Zinsen steigen und die Ban-
ken höhere Auflagen für eine 
Kreditvergabe haben, werden 
sich mehrere Familien für Bau-
projekte zusammentun bzw. 
Mehrgenerationenhäuser wieder 
an Bedeutung gewinnen. Ver-
käufer sind weiter in einer guten 
Situation, da sie sehr gute Preise 
für ihre Immobilie erzielen. Al-
lerdings kann es länger dauern 
den geeigneten Käufer zu finden, 
da eine Finanzierung schwieriger 
geworden ist. 
Die Einschätzung der Immobi-
lienpreise der Banken weicht oft 
zu sehr von den gewünschten 
Marktpreisen ab. Wer eine Immo-
bilie zum Eigengebrauch oder als 
Kapitalanlage erwerben möch-
ten, macht aber dennoch keinen 
Fehler. Gerade im Hinblick auf 
steigende Mieten und Inflation 
ist eine Immobilie eine sichere 
Wertanlage.“ erläutert die Immo-
bilienexpertin. 

Für Fragen steht Ihnen das 
Team von 1% Immobilien 
unter: 03342/5029734 oder 

kontakt@ein-prozent-
immobilien.de gerne 

zur Verfügung.
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Pünktlich zum Saisonstart ist der 
Strausberger Wanderkalender 
erschienen und liegt nun druck-
frisch in der Touristinformation 
am Lustgarten für Wanderfreu-
dige zum Mitnehmen bereit. 
12 (ent)spannende Touren quer 
durch die Region haben sich die 
Strausberger WanderleiterInnen 
in diesem Jahr ausgedacht. Na-
türlich dürfen traditionelle Ter-
mine wie die Kräuter- oder die 
Winterwanderung nicht fehlen. 
Aber auch die Märchenwande-

rung, speziell für die kleinen 
Wanderer, geht nach der erfolg-
reichen Premiere im vergangenen 
Jahr nun in die zweite Runde. 
Der Flyer ist ab sofort in der 
Touristinformation Strausberg 
und natürlich auch bald in den 
anderen Touristinformationen 
der S5-Region erhältlich. 
Wer möchte, kann sich das „Wan-
derglück“ aber auch ganz be-
quem per E-Mail an touristinfo@
stadt-strausberg.de nach Hause 
bestellen. 

Strausberger Wanderkalender ist da
Die SRB-Zeitung 

auf facebook:
www.facebook.com/SRB Zeitung
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Martin Radtke
Josef-Zettler-Ring 1  Tel.: 03341 / 42 15 15 
15344 Strausberg www.pfl egedienst-radtke.de

erreichbar

Sie benötigen auch Hilfe 
in der Pfl ege?
Gerne sind wir 
für Sie da.

VERSTÄRKUNG GESUCHT

Wie kann Strausberg attraktiver wer-
den und was würden die Bürger in 
Strausberg ändern, wenn sie es könn-
ten? Oftmals kommen die besten 
Ideen aus der Bürgerschaft selbst, 
scheitern aber an der Umsetzung. 
Deshalb hat die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Strausberg 
einen Bürgerhaushalt mit dem da-
zugehörigen Budget in Höhe von 
40.000 Euro für das Haushaltsjahr 

2023 beschlossen. Dank diesem kön-
nen sich Bürger direkt einbringen, 
um ihre Heimatstadt schöner und 
freundlicher zu gestalten und näher 
an den Bedürfnissen zu orientieren.  
Nun sind alle Strausberger Einwoh-
ner ab 14 Jahren, Vereine und Unter-
nehmen aufgerufen, sich mit ihren 
Ideen und Vorschlägen einzubrin-
gen. Jede Idee, jeder Vorschlag, sei 
er noch so klein oder speziell, findet 

Bürgerhaushalt für die Stadt Strausberg
hier ein offenes Ohr und kann mit 
bis zu 5.000 Euro gefördert werden. 
Lediglich die formalen Anforderun-
gen, wie z.B. Wohnort in Strausberg, 
Alter und Umsetzbarkeit, werden 
vorab geprüft.
Ihre Ideen können die Einwohner bis 
zum 30. Juni 2022 einreichen:  
- über das Formular per E-Mail buer-
gerhaushalt@stadt-strausberg.de 
- per Post an die Stadtverwaltung 

Strausberg, FB Finanzen, Heger-
mühlenstr. 58
- direkt im Bürgerbüro
- www.stadt-strausberg.de/buerger-
haushalt  
Das Beste: Die Strausberger ent-
scheiden selber, welche Projekte 
gewinnen – nicht die Politiker und 
nicht die Verwaltung. Abgestimmt 
wird online und am 3. Oktober auf 
dem Stadtfest!
  

Vorschlag für den Strausberger

Bürgerhaushalt
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Der Sport- und Geschichtspark 
Bollensdorf nimmt weiter Gestalt 
an. So wurden jetzt die neuen Infor-
mationstafeln zur Historie des ein-
stigen Gutsgeländes in Bollensdorf 
am Geschichtsrundweg aufgestellt. 
Erarbeitet haben diese die Mitglieder 
des Geschichtskreises Bollensdorf in 
Zusammenarbeit mit Jutta Skotnicki 
aus der Gemeindeverwaltung. Die 
Tafeln sind in ihrem Erscheinungs-
bild den bereits überall in Neuenha-
gen aufgestellten Informationstafeln 
zu historischen Orten angepasst, die 
von der Firma eckedesign Berlin 
gestaltet wurden.

Geschichtsrundweg Bollensdorf 
mit Informationstafeln komplettiert

Bei einem Spaziergang können In-
teressierte dann künftig nachlesen, 
dass die Ursprünge des Gutshauses 
bereits ins 13. Jahrhundert zurück-
reichen oder sie erfahren Wissens-
wertes über die früheren Ritterguts-
besitzer, die Familie Kelch. „Mein 
herzlicher Dank gilt den Mitgliedern 
des Geschichtskreises Bollensdorf, 
die mit ihrem fundierten Wissen, 
Fotos und Kartenmaterialien diesen 
Geschichtsrundweg ermöglicht ha-
ben“, sagt Jutta Skotnicki, die sich 
viele interessierte Besucher in der 
Zukunft erhofft.

Foto: Jutta Skotnicki



19. KW 2022 Seite 18



12. Februar 2016Seite 19 19. KW 2022

Wenn der Waldkauz schreit
 Nachdem das Haus von Susanne 
und Ralf bis auf die Grundmauern 
abbrannte, wollen sie neu beginnen. 
Ein an einem See und Wald gelege-
ner, neu renovierter alter Herrensitz 
scheint dafür bestens geeignet. 
Doch das Haus birgt viele dunkle 
Geheimnisse. Als der ehemalige 
Hausverwalter erstochen im Garten 
aufgefunden wird, merkwürdige 
Nachbarn ihr Leben kreuzen und 
aus

einem angrenzenden Bunker Ge-
räusche den Nachtschlaf stören, 
fühlen sie sich unwohl. Mit dem 
Einzug der alleinstehenden Petra in 
die Dachgeschosswohnung werden 
die alten Geheimnisse um das Haus 
aufgebrochen und beeinflussen das 
Glück des Lebens.
Der Autor Rolf Jamm, geboren in 
Wismar kommt aus Neuenhagen, Di-
plomstaatswissenschaftler, 70 Jahre 
alt, in zweiter Ehe verheiratet, Vater 

von zwei Kindern. Er war mehrere 
Jahrzehnte als Polizeibeamter tätig 
und ist derzeit im Ruhestand.
Spannend, naturverbunden und 
mit knisternder Erotik wird Fami-
liengeschichte, wo es nicht nur um 
Ehebruch, vermisste und raffgierige 
Menschen geht, erzählt.

Das Buch ist überall als 
Taschenbuch erhältlich 

ISBN 978-3-948342-54-8, 
14,90 Euro, 342 Seiten.
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